
 

Sonderverein der Modeneser-Züchter 

 
Protokoll 
9. Arbeitstagung der Sonderrichter des SV der Modeneserzüchter 
am Samstag, den 06.07.2013 in Neudrossenfeld 
 
Für den erkrankten SV-Vorsitzende B. Rathert eröffnete J. Berger um 9.30 Uhr die Tagung. 
Der 1. Vorsitzende des gastgebenden KTZV Neudrossenfeld Harald Kull begrüßte die 
Tagungsteilnehmer und wünschte einen lehrreichen Verlauf der Arbeitstagung. 
 
Vorweg wurde über den Antrag von H. Lindner die Preisrichterkosten bei den HSS zu 
minimieren ausgiebig diskutiert. Es wurde mehrheitlich beschlossen den vorgegebenen 
Abrechnungsmodus laut AAB …  beizubehalten. Hauptzuchtwart H. J. Zimmermann 
informiert über den Ablauf der Tagung und verliest die Namen der SR, die sich entschuldigt 
haben. 
 
Für den auf eigenen Wunsch aus dem Zuchtausschuss ausscheidenden O. Köhler wählte 
die Versammlung einstimmig S. Ortkras in den Zuchtausschuss. Fr. Hiergeist wurde durch 
Wiederwahl bestätigt. 
 
Der Hauptzuchtwart besprach die Schausaison 2011/2012 und dokumentierte seine 
Ausführungen durch Fotos. 
 
H. J. Zimmermann informiert über die neu zugelassenen Farbschläge bei unseren Gazzi und 
Schietti sowie unser neues Musterbild und den EE-Standard.  
 
Wie immer wurde zum Abschluss von jedem SR die ausgestellten Modeneser-Tauben 
bewertet und Gruppenweise besprochen. 
 
Die Top 1 – 3 sind als Anhang beigefügt. 
 
In seinem Schlusswort dankte H. J. Zimmermann dem  KTZV Neudrossenfeld und Familie 
Kull für die vorbildliche Ausrichtung der Tagung, die um 15.30 Uhr endete. 
 
 
Otto Köhler 



Die weißbindigen Farbenschläge der 

Deutschen Modeneser 



Genetik – wie entstehen weiße 

Binden bei den Modenesern 
 Erbfaktor bei den Modenesern heißt Toy Stencil. 

 Toy Stencil beeinflusst die Zeichnungsanlagen, also Binden und Hämmerung. 
d.h. bei bindiger Zeichnungsanlage entstehen Weißbindige, bei Hämmerung 
Weißgeschuppte und bei dunkler Hämmerung die Hellschildigen. 

 Toy Stencil bewirkt im Gegensatz zum Faktor Dominant Opal (Strasser) 
dunklere Grundfärbung, sowie durchgefärbte Schwingen und Schwänze, auch 
ist die Schwanzbinde schwarz. 

 Bei Blauweißbindigen wird durch Toy Stencil die Binde dunkel eingefasst 
(Saum). 

 Im Gegensatz zum Dominant Opal gibt es keine letale Wirkung bei 
Reinerbigkeit – d.h. Weißbindigen untereinander vererben rein und ohne 
systematische Ausfälle. 

  
ohne Ausbreitungsfaktor 

 
mit  Ausbreitungsfaktor 

 
Intensivfarbe 

 
Verdünntfarbe 

Blau mit weißen Binden Schwarz mit weißen Binden Rot mit weißen Binden Gelb mit weißen Binden 

Mit Rezessiv Rot Mit schwarzer Grundfarbe 
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Genetik – wie entstehen weiße 

Binden bei den Modenesern 

 Lester Paul Gibson beschreibt Toy Stencil als Zusammenwirken von 3 Erbfaktoren.  

 Faktor Ts1 bewirkt Bronze. Faktor Ts2 Grau (Oyster Shell). Beide Faktoren 
zusammen ergeben eine Rosa-Färbung der Binden. Für die weiße Farbe muss ein 3. 
rezessiver Faktor hinzukommen, der sich nicht isoliert zeigt. 

 Zur Ausprägung der typischen weißen Bindenfärbung wäre die Reinerbigkeit des 
rezessiven Faktors und das Vorhandensein eines der beiden Gene Ts1/Ts2 in 
Reinerbigkeit bzw. Vorhandensein beider Gene Ts1 und Ts2 in Mischerbigkeit 
erforderlich. 
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Die 8 Farbenschläge 
 Gazzi: 
o Blau mit weißen Binden 

o Schwarz mit weißen Binden 

o Rot mit weißen Binden 

o Gelb mit weißen Binden 

 

 Schietti: 
o Blau mit weißen Binden 

o Schwarz mit weißen Binden 

o Rot mit weißen Binden 

o Gelb mit weißen Binden 
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Einteilung der Farbenschläge 
gültig bis 2014 

 Grundfarbenschläge: 
o Schietti Blau mit weißen Binden 

 

 Förderungswürdige Farbenschläge: 
o Gazzi Blau mit weißen Binden 

o Gazzi Schwarz mit weißen Binden 

o Gazzi Rot mit weißen Binden 

o Gazzi Gelb mit weißen Binden 

o Schietti Schwarz mit weißen Binden 

o Schietti Rot mit weißen Binden 

o Schietti Gelb mit weißen Binden 
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Weißbindige auf unseren HSS 
G  
bl.m.w.B. 

G 
schw.m.w.
B. 

G 
rot m.w.B. 

G  
gelb m.w.B. 

S 
bl.m.w.B. 

S 
schw.m.w.B. 

S  
rot 
m.w.B. 

S 
gelb m.w.B. 

Gesamt 

2003 Straßkirchen 10 - - - 16 13 - 6 45 

2004 Tautenhain 23 5 - 2 46 32 16 6 130 

2005 Pohlheim 17 3 - - 27 26 4 6 83 

2006 Krakow am See 18 5 - - 10 24 16 6 79 

2007 Erfurt 19 5 - - 45 12 12 8 101 

2008 Nürnberg-Eibach 8 - - - 22 16 4 6 56 

2009 Jork - 6 - - 8 16 4 - 34 

2010 Erfurt 8 6 - - 14 22 10 - 60 

2011 Neudrossenfeld 8 6 - - 8 18 - - 40 

2012 Obernkrichen 13 5 - - 30 20(10) 3 7 68 
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Schietti bl.m.w.B. 

Die blauweißbindigen Schiettis gehören zu den ältesten Schiettifarbenschlägen. Im 
Modeneserbuch von Hugo Peschke (1932) wurden sie, wie auch die 
schwarzweißbindigen Schiettis, bereits als anerkannter Farbenschlag erwähnt. In den 
letzten 10 Jahren waren sie ständig, wenn auch zum Teil in kleiner Anzahl, auf HSS 
vertreten. 

 

 

 

 

80 Jahre 
später 

HSS 2011 ZG Günther HV96 
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Schietti bl.m.w.B. 

 Kurze und runde Figuren sind in der Regel vorhanden, jedoch vor allem die Täubinnen 
könnten in der Front noch breiter sein. 

 Auf freien Stand ist zu achten – Dreiteilung! 

 Köpfe sind recht gut gerundet – können natürlich nicht in Breite und Volumen mit den 
anderen blauen Schiettifarbenschlägen mithalten. 

 Augenfarbe müssen wir orangefarbig fordern. 

 Ebenso ist auf einen möglichst dunklen Rand zu achten. 
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Schietti bl.m.w.B. 
 Farbe ein gleichmäßiges Taubenblau – nicht zu hell (auf zu helle Rücken, Bäuche und Schenkel achten). 

 Grünglanz im Hals – die Hellen sind Violett. 

 Schwungfarbe möglichst dunkel, nicht gräulich! 

 Binden lang und gleichmäßig breit, gut gezogen, nicht zu zackig und rein. Bei Alttieren, also nach 2 
Jahren, sind die Binden in der Regel schöner. 

 Scharfer, schwarzer Saum ist zu fordern. 

 Pfeffer je nach Ausprägung in Wunsch- oder Mangelspalte. 

 Rost ist nicht mehr zu tolerieren – Mangel! 
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Schietti bl.m.w.B. 
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Schietti schw.m.w.B. 
Auch die schwarzweißbindigen Schiettis haben ihren Liebhaberkreis gefunden und 
wurden in den letzten 10 Jahren auf unseren HSS immer wieder gezeigt. 

Auf lackreicher schwarzer Grundfarbe 2 reinweiße Binden zu zeigen, verlangt dem 
Züchter Können und vor allem viel Geduld ab. 
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Schietti schw.m.w.B. 

 In Standhöhe und auch Halslänge können viele der Schwarzweißbindigen punkten. 

 Auch hier gilt analog zu den Blauweißbindigen eine möglichst volle Brust mit gut 
eingebauten Flügelbug zu fordern. 

 Die Rücken- und Abschlußlänge  

      gilt es zu beachten. 

 Im Kopfprofil sollten sie z.T. kürzer und besser  

      gerundet sein, passend dazu ein mittellanger  

      und kräftiger Schnabel. 

 Intensive Augenfarbe mit dunklem Rand 

      gehören ebenso zum sg-Tier. 
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Schietti schw.m.w.B. 

 Satte und lackreiche Körperfarbe. 

 Binden möglichst lang und gleich breit, mit guter Trennung vor allem im oberen 
Bereich. 

 Starker Rost gehört auch hier in die Mangelspalte. 

 Auch hier ist die Bindenfarbe bei Alttieren besser. 

 Tiere mit guter Körperfarbe mit „schlechterer“ Binde sollten Vorrang vor Tieren mit 
guter Bindenfarbe und zu matter Körperfarbe haben. 
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Schietti schw.m.w.B. 
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Schietti rot m.w.B. 
Die rot- und gelb-weißbindigen Schietti wurden ebenfalls in H.Peschkes 
Modeneserbuch erwähnt. Sie waren jedoch zum damaligen Zeitpunkt noch nicht 
anerkannt. Zusätzlich zu den Schwierigkeiten von satter Farbe in Zusammenspiel 
mit reinen weißen Binden ist als 3.Hürde die Schnabelfarbe zu benennen. Kleinere 
Kollektionen sind auf unseren HSS bzw. auf den VDT-Schauen hin und wieder 
anzutreffen. 
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Schietti rot m.w.B. 
 

 In den Figuren wurden sie in den letzten Jahren verbessert, vor allem auch in 
Standhöhe und im Hals. 

 Die Köpfe wirken z.T. noch lang, sie sollten runder werden. 

 Eine heller und schmaler Rand ist anzustreben, jedoch sollten Tiere mit einem 
leicht rötlichen Rand nicht sofort auf den Rand reduziert und in den 
Notenkeller geschickt werden. 

 Probleme bereitet die Schnabelfarbe, hier sollten wir Zugeständnisse machen, 
die aber dann auch in der Wunschspalte Erwähnung finden sollte. Dies gilt auch 
für die Schnabellänge. 
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Schietti rot m.w.B. 
 

 Anzustreben ist eine gleichmäßige Körperfarbe, wobei die Intensität vor allem 
in Bauch, Flanke und Keil in der Regel nachlässt. Geht die Farbe aber zu sehr 
ins Blaue oder Graue sollte eine Abstufung erfolgen. 

 Die Binden sind meist schmal und auch kurz. Aufgrund der Zuchtbreite haben 
wir dies momentan zu tolerieren. 
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Schietti gelb m.w.B. 
Auch die gelb-weißbindigen Schietti trifft man, wenn überhaupt, nur in kleineren 
Kollektionen meist eines Züchters an. Aufgrund dieser schmalen Zuchtbasis 
müssen Zugeständnisse nicht nur bei Farbe und Binden gemacht werden. 
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Schietti gelb m.w.B. 
 In den Figuren sind in den letzten Jahren Fortschritte gemacht wurden. 

 Zulegen könnten sie aber in der Standhöhe. 

 Köpfe wirken lang, sie sollten noch besser gerundet sein. 

 Beim Rand haben sie die gleichen Probleme wie die Roten. 

 Schnabellänge sollte kürzer sein. 
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Schietti gelb m.w.B. 
 Auch hier sollten wir eine gleichmäßige Körperfarbe anstreben. Ob eine 

Nuance dunkler oder heller ist Nebensache. 

 Bindenfarbe ist meist unrein bzw. die Binden sind kurz und schmal und nur 
angedeutet, gerade bei Jungtieren. Bei Tieren mit reiner Bindenfarbe sind die 
Binden in der Regel sehr breit bzw. laufen auch zusammen. 
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Gazzi bl.m.w.B. 

Von den weißbindigen Gazzifarbenschlägen der mit der „größten“  Verbreitung. Auf den 
HSS in den letzten Jahren immer mit ein paar schönen Exemplaren vertreten.  
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Gazzi bl.m.w.B. 

 Können in Figuren und Standhöhe gefallen.  

 Auch in den Kopfpunkten konnten sie in den vergangenen Jahren zulegen. Jedoch 
sollte, wie auch bei den anderen, die Schnabellänge noch Beachtung finden. 

 In der Farbe gilt Gleiches wie bei den Schietti, gleichmäßig im Schild und nicht zu 
hell. Auch Schwingen möglichst dunkel. 

 Binden sollten z.T. etwas länger und gleichmäßiger im Verlauf, sowie auch reiner 
sein. Bindensaum scharf abgegrenzt und möglichst dunkel. 
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Gazzi schw.m.w.B. 

Der jüngste weißbindige Farbenschlag - Anerkennung Anfang der 80er Jahre. Dennoch 
auf unseren HSS in den letzten Jahren ständig in kleinen Kollektionen vertreten. Um 
diesen Farbenschlag weiter voran zu bringen sind mehr Zuchten nötig. 
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Gazzi schw.m.w.B. 

 In Standhöhe und Halslänge schon recht gut. Die Körper sollten etwas kürzer, sowie voller und 
tiefer sein. 

 In den Kopfpunkten müssen große Zugeständnisse gemacht werden (Stirnfülle, Kopfrundung). 

 In Farbe und Bindenreinheit sind sie recht ordentlich, in richtigen Bindenverlauf und –trennung 
können sie noch exakter werden. 
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Gazzi rot m.w.B./gelb m.w.B. 

Diese beiden Varianten der weißbindigen Gazzi wurden leider in den letzten Jahren auf 
den HSS nicht mehr gezeigt. Somit lässt sich der Zuchtstand nur erahnen. Prinzipiell 
haben sie mit den gleichen Schwierigkeiten wie die Schietti-Varianten zu kämpfen, 
hinzu kommt die Schwierigkeit der Gazzizeichnung. Bei Auftreten dieser Seltenheiten 
ist also absolutes Fingerspitzengefühl an der Tagesordnung um die Restbestände noch zu 
erhalten! 
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Fazit 

Unsere Weißbindigen gehören mit zu den ältesten Farbenschlägen bei den Deutschen 
Modenesern. An den Anfangsjahren des SV waren sie gut verbreitet. H.Peschke schrieb 
in seinem Buch:  

 „Eine Kollektion blauweißbindiger Schiettis ist ein prächtiger Anblick und die 
Verbreitung dieser Varietät ist sehr zu wünschen.“ 
 

In der Gegenwart befassen sich leider nur noch einige Züchter mit den Weißbindigen. 
Durch die Zuchtschwierigkeiten werden sie nie die große Verbreitung finden. Bei der 
Bewertung von Weißbindigen, gleich welcher Farbe, sollten wir SR umsichtig vorgehen.  

Um jedoch nicht den Anschluß an den Zuchtstand anderer Farbenschläge zu verlieren 
sollten wir auch bei aller Seltenheit nicht nur fördern, sondern besser mit Augenmaß 
fordern! 
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Danke für Eure Aufmerksamkeit! 
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SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

Thema 

 

Schimmelvarianten der 

Deutschen Modeneser 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

Wir haben im Moment 4 Farbvarianten 

Blauschimmel 

Blauschimmel mit Bronzebinden 

Rotfahl-Schimmel 

Braunfahlschimmel 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

 Was wird im Standard gefordert? 

 Schimmel mit mehr oder weniger weißen 
Einlagerungen in jeder Feder. 

 Blauschimmel mit dunklen- oder Bronzebinden. 

 Rotfahl-Schimmel mit roten Binden. 

 Braunfahl-Schimmel mit braunen Binden. 

 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

   Diese Aussage lässt ja wirklich alles offen.  
Wichtig ist, daß die Schimmelung so gleichmäs-
sig wie möglich ist. 

   Das heisst, es spielt keine Rolle wie hell oder 
dunkel die Zeichnung ist, sondern wie gleich-
mässig. 

    



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

   Wie wirkt sich der Schimmelfaktor auf die Farbe 
aus. Die Feder wird am Grund und am Ende 
aufgehellt fast weiß, der Mittelteil wird eher 
dunkler, also zeigt mehr Zeichnungsfarbe (bei 
Blauschimmel schwarz), 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

 dadurch zeigt sich die Schimmelung speziell am 
Hals wie Reifüberzug. Auf den Flügelschildern 
zeigt sich eine helle Säumung jeder Feder.  



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

 Durch die stärkere Färbung im Mittelteil der 
Feder kann es zum Überschuß von 
Zeichnungsfarbe kommen. 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

   Viele PR bezeichnen dies als 3. Binde, was 
aber nicht richtig ist. Hier sollte lediglich auf 
gleichmässigere oder hellere Zeichnung 
hingewiesen werden. 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

 In den letzten Jahren lese ich immer wieder auf 
den Bewertungskarten, Bauchfarbe zu hell und 
so mancher SR meint sogar seine Kollektion 
nach der Bauchfarbe abstufen zu müssen. 

 Dies ist nicht richtig und geht total an der 
Bewertung von Schimmeln vorbei. 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

   Sehr wichtig bei der Beurteilung der Schimmel 
ist, daß wir keine Scheckenzeichnung an Kopf, 
Hals oder auf den Schildern wollen, also keine 
einfarbig weiße oder blaue Federn. Bei den 

Täubinnen müssen wir da im Backenbereich 

leichte Zugeständnisse machen. 

 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

   Großer Wert sollte auch auf die Halsschimmel-
ung bei möglichst satter Bindenfarbe gelegt 
werden. Diese Aussagen sollten aber die 
richtige Gewichtung haben, denn Farbe und 
Zeichnung stehen auch bei den Schimmel an 
letzter Stelle. Im Vordergrund steht Form und 
Figur. 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

 An Form und Figur können größtenteils die Anforderungen 
ihrer Zuchtpartner gestellt werden. 

 Dies sind bei Blauschimmel die Blauen mit schw. Binden, 
an die wir höchste Anforderungen stellen können. 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

 Bei Blauschimmel mit Bronzebinden sind die 
Partner die Blauen mit Bronzebinden, an die wir 
im Moment nicht die Höchsten aber doch hohe 
Anforderungen stellen können. 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

 Bei den Rotfahl-Schimmel können an die 
Partner Rotfahl ebenfalls höchste Anforder-
ungen gestellt werden. 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

 Anders sieht dies bei den neu anerkannten 
Braunfahl-Schimmel aus. Da es die Braun-
fahlen bei uns nur mit Bronzebinden gibt und 
die rein Braunfahlen nicht anerkannt sind, 
zeigen sie sich trotzdem in der Figur schon 
recht ansehnlich. 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

Nun einige Bilder mit Vorzügen, Wünschen  oder 
Mängeln. 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

 



SR-Schulung 2013 Neudrossenfeld 

Sollten noch Fragen sein werde ich diese gerne 
beantworten. 

 

Vielen Dank  

Für Euere Aufmerksamkeit. 



9. Tagung der Sonderrichter der 

Deutschen Modeneser 2013 

rote und gelbe Schietti: 

Gestern – Heute – Morgen 

 
von Franz Hiergeist 



9. Tagung der Sonderrichter der Deutschen Modeneser 2013 

rote und gelbe Schietti: Gestern – Heute – Morgen 
von Franz Hiergeist 

z.Zt. Peschke´s, also um 1930 

um 1979 

Hannover 1966 

um 1990 

2012 

um 1990 



Bewertungsvorgaben: 

- Keine Zugeständnisse in den Hauptrassemerkmalen 

- Fehler: 

 . fleckige Schildfarbe 

 . stark sichtbarer Schilf in Schwanz und Schwingen 

 . rote Augenränder 

 . zu haarige Federn 
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Rote Schietti 

heute           und             morgen 



Gelbe Schietti 

heute               und           morgen 



Eine glückliche Hand 
und viel Freude 

bei der Bewertung 
der roten und gelben 

Schietti´s 
wünscht  

euch 
euer SR-Kollege 
Franz Hiergeist 


